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Gudrun Kopp, MdB und PSt’in beim Bundesminister für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung zum Internationalen Tag der
Frau:

Weltweit Frauenrechte stärken - Entwicklungschancen
erhöhen

BERLIN, 8. März 2010: Frauenrechte sind unveräußerliche Menschenrech-
te und von zentraler Bedeutung für die nachhaltige Entwicklung einer Ge-
sellschaft. Die Teilhabe von Frauen am öffentlichen Leben und die Gleich-
berechtigung der Geschlechter sind Voraussetzung für die soziale, politi-
sche und wirtschaftliche Stabilität eines Landes.

Frauen gehören in vielen Ländern zu den schwächsten Teilen der Gesell-
schaft und werden überproportional häufig in ihren elementaren Rechten
verletzt. Unter dem Vorwand der Tradition werden Frauen und Mädchen
von Bildung ferngehalten und von gesellschaftlicher Teilhabe ausgeschlos-
sen; sie leiden ein Leben lang an den Folgen von Genitalverstümmelungen
oder werden aus rechtswidrigen Gründen der Ehre getötet. Nach Angaben
der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) sind weltweit 12 Millionen
Menschen, hauptsächlich Frauen und Kinder, Opfer von Menschenhandel.
70 Prozent von ihnen werden als Zwangsprostituierte Opfer sexueller Aus-
beutung. Vor diesem Hintergrund müssen alle Mittel zum Schutz der Opfer
und zur Strafverfolgung der Täter genutzt werden.

Das Bundesentwicklungsministerium arbeitet mit seinen internationalen
Partnern daran, die Einfluss- und Entscheidungsmöglichkeiten von Frauen
zu erweitern, ihre Fähigkeit zu selbstbestimmtem Handeln zu stärken, ih-
nen Zugang zu Ressourcen wie Land und Bildung zu verschaffen und Ge-
walt gegen Frauen zu überwinden.

Mit dem Gender-Aktionsplan 2009–2012 leistet Deutschland einen Beitrag
zur Umsetzung der international eingegangenen Verpflichtungen zur Förde-
rung der Gleichstellung der Geschlechter.
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Der Aktionsplan definiert vier Themenbereiche, in denen besonderer Hand-
lungsbedarf besteht:

 Wirtschaftliche Teilhabe von Frauen: Ein gleichberechtigter Zugang
von Frauen und Männern zu wirtschaftlicher Betätigung ist ein Men-
schenrecht und eine Grundvoraussetzung für eine wettbewerbsfä-
hige Wirtschaft.

 Frauen in bewaffneten Konflikten und ihre Rolle bei der Konfliktbe-
arbeitung: Massenvergewaltigungen und Gewalt gegen Frauen
werden zunehmend als Kriegswaffe eingesetzt. Dass BMZ setzt
sich dafür ein, dass Frauen in bewaffneten Konflikten besonderen
Schutz und gezielte Unterstützung erhalten, um aktiv an der Konf-
likt- und Krisenbewältigung auf allen Ebenen mitzuwirken.

 Geschlechtsspezifische Herausforderungen und Antworten auf den
Klimawandel: Als Ernährerinnen ihrer Familien sind Frauen von Er-
tragsverlusten, Missernten und Wasserknappheit besonders betrof-
fen.

 Sexuelle und reproduktive Gesundheit und Rechte (SRGR) – Fami-
lienplanung: Das BMZ fördert Maßnahmen zur Umsetzung des
Rechts auf sexuelle und reproduktive Gesundheit und für einen ver-
besserten Zugang zu Methoden der Familienplanung.


